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Michael Stich Stiftung
Seit 1994 setzt sich Michael Stich mit seiner Stiftung für HIV-positive und an AIDS erkrankte
Kinder in Deutschland ein. Die Michael Stich Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, diesen
Kindern „ein Lachen zu schenken“. Durch die enge Zusammenarbeit mit AIDS-Hilfen,
Universitätskliniken und anderen karitativen Einrichtungen gelingt es, fast allen in Deutschland
von HIV-betroffenen Kindern zu helfen.

Die Hilfe beginnt mit der ersten Babyausstattung, Sommer- und Winterbekleidung,
Kinderzimmereinrichtungen, Geburtstagsfeiern, Mitgliedschaften in Sportvereinen undKinderzimmereinrichtungen, Geburtstagsfeiern, Mitgliedschaften in Sportvereinen und
Musikschulen, Nachhilfe, Fahrrädern, Brillen und Zahnspangen, Klassenfahrten und
Sprachreisen sowie vielen anderen Herzenswünschen der Kinder. Zudem finanziert die Stiftung
seit Jahren Arzt- und Schwesterstellen, Kunsttherapeuten und Sozialpädagogen an
Universitätskliniken. Durch die Michael Stich Stiftung wird den Familien, insbesondere den
Kindern, unbürokratisch und persönlich geholfen.

Stiftungsvorstand ist der Stifter selbst, Aufsichtsorgan ist der Stiftungsrat. Vorstand und
Stiftungsrat arbeiten ehrenamtlich, daher gelingt es, den Verwaltungsaufwand gering zu halten.
Die Michael Stich Stiftung finanziert sich ausschließlich durch Spenden, diese werden durch den
Stifter selbst sowie von Einzelpersonen, Vereinen, Firmen und Unternehmen geleistet.



PRÄVENTION UND AUFKLÄRUNG 
ZUM THEMA HIV/AIDS
In den vergangenen Jahren ist die Zahl der HIV-Neuinfektionen in Deutschland stetig
angestiegen. Bei einer Infizierung mit dem Human Immunodeficiency Virus (Menschliches
Immunschwäche Virus) können Medikamente die Lebensdauer des Betroffenen inzwischen
zwar bedeutend verlängern, doch die Krankheit endet immer mit dem Tod. Eine Heilung und
Impfung gegen die Krankheit ist aufgrund der großen Wandelbarkeit der HI-Viren in Zukunft
nicht absehbar.

Das Thema HIV/ AIDS ist in den letzten Jahren immer mehr aus den Medien und dem
Bewusstsein der Menschen verschwunden. Das geringe Wissen über die Krankheit in
Deutschland ist erschreckend und die Aufklärung von Kindern und Jugendlichen über die Folgen
von HIV und AIDS nicht ausreichend.

Aus diesem Grund hat es sich die Michael Stich Stiftung zur Aufgabe gemacht, neben der
Direkthilfe für infizierte und erkrankte Kinder, die Prävention aktiv mitzugestalten.



PRÄVENTION UND AUFKLÄRUNG 
ZUM THEMA HIV/AIDS
Im Jahre 2007 wurde die Präventionskampagne der Michael Stich Stiftung entwickelt.

Diese Kampagne besteht aus Veranstaltungen zur Prävention und Aufklärung an Schulen,
Anzeigenmotiven und TV-/ Kino-Spots sowie dem Schülerverein „Jugend gegen AIDS“.

Das Pilotprojekt Prävention und Aufklärung an Hamburger Schulen ist bereits ein großer Erfolg.
Seit Beginn es Projektes haben sich über 80 Schulen für eine Präventionsveranstaltung
angemeldet und allein in Hamburg wurden ca. 20.000 Jugendliche erreicht.

Der Schülerverein „JUGEND GEGEN AIDS e.V.“ ist ein gemeinsames Projekt der
schülerInnenkammer hamburg und der Michael Stich Stiftung und wurde im Februar 2009
gegründet. Mit diesem Verein, der selbstständig von Jugendlichen geleitet wird, setzen sich die
Schüler während des ganzen Jahres für HIV-infizierte Menschen und Aufklärung ein.

Für die weitere Umsetzung der Präventionskampagne sind wir auf Ihre Unterstützung
angewiesen.



RÜCKBLICK 2007

Motiv: Blow Job
Agentur: Jung von Matt/ Alster

Motiv: Brust
Agentur: Jung von Matt/ Alster

Motiv: Fan
Agentur: Jung von Matt/ AlsterAgentur: Jung von Matt/ Alster

Foto: Oliver Lassen
Agentur: Jung von Matt/ Alster
Foto: Oliver Lassen

Agentur: Jung von Matt/ Alster
Foto: Oliver Lassen

Motiv: Baby
Agentur: Jung von Matt/ Alster

Motiv: Sarg*
Agentur: Jung von Matt/ Alster
Foto: Oliver Lassen

Motiv: Sex Toys
Agentur: Jung von Matt/ Alster



RÜCKBLICK 2008

Motiv: Bauch
Agentur: Jung von Matt/ Neckar

Motiv: Geier
Agentur: Jung von Matt/ NeckarAgentur: Jung von Matt/ Neckar

Foto: Achim Lippoth
Agentur: Jung von Matt/ Neckar
Foto: Achim Lippoth

Motiv: Hinrichtung* 
Agentur: Jung von Matt/ Neckar
Foto: Achim Lippoth

Motiv: Schweigen
Agentur: Jung von Matt/ Neckar
Foto: Ralph Hargarten

* Aus Rücksicht auf einige
Institutionen und nach viel-
fältigen Gesprächen haben wir
uns geeinigt, diese Motive nicht
mehr zu schalten.



RÜCKBLICK 2008

Motiv: Schulbus
Agentur: 1.78 Design GmbH

Die Motive wurden zunächst
speziell für den Straßen-
verkehr entwickelt und von
Euro-Leasing kostenlos auf
deren LKW-Planen abge-
bildet. Mittlerweile sind sie
ebenfalls vielfältig auf
Plakatflächen zum Einsatz
gekommen.

Agentur: 1.78 Design GmbH
Auftraggeber: Euro-Leasing

Motiv: Verkehrstote I
Agentur: 1.78 Design GmbH
Auftraggeber: Euro-Leasing

Motiv: Verkehrstote II
Agentur: 1.78 Design GmbH
Auftraggeber: Euro-Leasing

Motiv: Verkehrstote III
Agentur: 1.78 Design GmbH
Auftraggeber: Euro-Leasing



RÜCKBLICK TV
Bisher wurden vier TV-Spots für die Präventionskampagne pro bono realisiert.

Der TV-Spot "Gepäckausgabe" aus dem Jahr 2007 wurde von Jung von Matt/ Alster, dem
Regisseur Vladimir Jedlicka sowie zeitsprung commercial umgesetzt.

Der TV-Spot "Bauchbotschaften" aus 2008 wurde von Jung von Matt/ Neckar und ebenfalls mit
dem Regisseur Vladimir Jedlicka und zeitsprung commercial realisiert. Der TV-Spot gewann bei
den "Social Spot Awards 2009" den ersten Preis.

"Russisches Roulette" aus 2008 stammt direkt aus dem Repertoire des Regisseurs Vladimir
Jedlicka, der ihn auch umgesetzt hat. Die textliche Umsetzung erfolgte über zeitsprung
commercials.

Der neueste Spot "Wissen schützt" aus dem Jahr 2009 ist das Ergebnis eines Cross-Media-
Projektes mit den Studenten der Medienakademie in Hamburg.



DANKSAGUNG
Viele Medien unterstützen die Michael Stich Stiftung bereits tatkräftig mit der kostenlosen
Schaltung von Anzeigen, Plakaten und TV-Spots.

So ermöglicht der Außenwerber JCDecaux seit Juni 2008 eine deutschlandweite Plakatierung
unserer Motive mit City-Light-Postern und -Boards. Vielfältige Anzeigenschaltungen wurden
bereits ermöglicht von Medien wie Die Welt, Der Spiegel, Focus, Bunte, BILD-Zeitung, Neon
u.v.m. Eine kostenlose Schaltung der TV-Spots wurde unter anderem durch RTL, VOX, N-TV
realisiert.

Durch die ehrenamtliche Unterstützung von Werbeagenturen, Medien und weiteren Förderern
und Partnern ist es uns mit geringen finanziellen Mitteln möglich, eine breite Öffentlichkeit zu
erreichen.



PRINT-ANZEIGENKAMPAGNE 2009/2010

Die aktuelle Print-Anzeigenkampagne wurde gemeinsam mit der Hamburger Werbeagentur
kempertrautmann und dem Fotografen Oliver Lassen entwickelt und umgesetzt.

Die Motive widmen sich gezielt der Thematik „Jugend und HIV“. Sie spielen mit Sexualität und
Tod, um zwei mit der Krankheit HIV und AIDS einhergehende Tabus zu verbinden. Die Motive
mit jungen Pärchen machen auf außergewöhnliche Art und Weise darauf aufmerksam, dass
ungeschützter Sex der häufigste Übertragungsweg der Krankheit ist. Schlüsselfaktor der neuen
Anzeigenmotive ist das Wissen über die Krankheit und ihre Übertragungswege, denn nur auf
diese Weise kann jeder sich selbst und den Partner vor einer Ansteckung schützen.

Die Print-Anzeigenkampagne soll HIV/AIDS wieder verstärkt in den Fokus der Aufmerksamkeit
rücken und die Gesellschaft auffordern, sich zu informieren.



MEDIALE UNTERSTÜTZUNG

Das Stiftungsteam ist auf der Suche nach Medienpartnern, di e bei der
Umsetzung aktive Hilfe leisten und die Anzeigen pro Bono abb ilden.

Sie haben Interesse eine oder mehrere Anzeigen in Ihrem Medi um zu
drucken? Ausgezeichnet! Melden Sie sich bei uns und wir lass en Ihnen die
gewünschten Motive „Schlafzimmer“, „Friedhof“ und „Leich enhalle“
zukommen .zukommen .

Selbstverständlich stehen wir Ihnen gerne für weitere Info rmationen zur
Verfügung.



KONTAKT

Haben Sie weitere Fragen zu unserer Stiftungsarbeit oder möchten Sie mehr über unsere
Projekte erfahren? Gerne stehen wir Ihnen bei allen Fragen telefonisch zur Verfügung.

Michael Stich Stiftung PR Agentur der Michael Stich Stiftung
Julia Bode PRaffairs
Magdalenenstraße 42 – 43 Alte Volksparkstraße 24
20148 Hamburg 22525 Hamburg

Telefon : +49 (0)40 / 357 11 320 Telefon: +49 (0)40 / 429 34 70 97
Telefax: +49 (0)40 / 357 11 321 Telefax: +49 (0)40 / 429 34 70 91
julia@michael-stich-stiftung.de info(at)pr-affairs.de 
www.michael-stich-stiftung.de www.pr-affairs.de


